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Schulbrief Nr. 7 – 24/25        07.04.2025 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler! 

 

Elternsprechtage 

Der zweite Elternsprechtag des Schuljahres findet direkt nach den Osterferien am Mittwoch, dem 

30.04.2025, und am Montag, dem 05.05.2025, jeweils von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt. 

An diesen Tagen endet der Unterricht nach der 6. Stunde um 13.05 Uhr. Dies gilt auch für die 

Kinder im „Betreuten Ganztag“. 

Ich weise empfehlend darauf hin, dass Herr Schmale von der Bundesagentur für Arbeit in Hamm am 

Mittwoch, dem 30.04.2025, von 15.00 bis 17.00 Uhr den Erziehungsberechtigten sowie den Schüle-

rinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 8 bis Q2 für individuelle Fragen der Berufsorientierung und 

-findung zur Verfügung steht. 

Außerdem erwartet Sie an den Sprechtagen ein kleines Elterncafé des Fördervereins in der unteren 

Pausenhalle. Kommen Sie gerne dort zusammen und nutzen Sie die Gelegenheit zu einer Tasse Kaf-

fee (im Sinne der Nachhaltigkeit gerne aus einem mitgebrachten Becher) und zum Austausch mit 

anderen Eltern. Herzlich willkommen! 

Wie bereits beim ersten Sprechtag des Schuljahres werden wir weiterhin die Terminvergabe über den 

Schulmanager durchführen: Die Erziehungsberechtigten buchen ihre Gesprächstermine über das 

Modul „Elternsprechtag“. Die Kolleginnen und Kollegen haben dort ihre möglichen Zeitfenster aus-

gewiesen. So sind gegebenenfalls ganze Tage gesperrt, weil es sich z. B. um eine Teilzeitkraft han-

delt oder um eine Klassenleitung, die die Gespräche zusammen mit der anderen Klassenleitung, über 

die die Termine gebucht werden, führen wird. 

Sollte es bei einer Lehrkraft zu einer übergroßen Nachfrage kommen oder Termine verschoben wer-

den müssen, wird sich die Lehrkraft bei Ihnen melden und einen Alternativtermin vorschlagen. 

Selbstverständlich können Sie auch nach dem alten Verfahren den hier angehängten Terminzettel 

nutzen. 

 

Änderung der Hausordnung: „Handyregelung“ 

Seit längerer Zeit wird international, bundesweit und auch an unserer Schule immer wieder über den 

Umgang mit digitalen Endgeräten, vor allem mit Handys, diskutiert. Dem enormen Ablenkungs- und 

auch Missbrauchspotential, das wir alle – ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – kennen, begeg-

nen leider nicht alle mit der sicheren Kompetenz, die private Nutzung der Geräte in der Schule sach-

gerecht zu reduzieren oder auf diese am besten ganz zu verzichten. Die Landesregierung NRW for-

muliert zwar – anders als zuletzt Hessen oder international Dänemark und Österreich – kein allge-

meines Handyverbot an Schulen, räumt diesen aber in einer Handlungsempfehlung zur Handynut-

zung (https://www.schulministerium.nrw/handlungsempfehlung-handynutzung) die Möglichkeit ein, 

eigene Regeln zu formulieren. 

In diesem Schuljahr ist daher eine Änderung der „Handyregelung“ an unserer Schule ins Auge ge-

fasst worden: Nach einer Bestandsaufnahme und ersten Diskussionen in den Gremien der Lehrer-, 

Eltern- und Schülerschaft hat sich ein Arbeitskreis mit Vertreterinnen und Vertretern dieser Gremien 

gebildet, der einen Vorschlag für eine künftige Regelung des Umgangs mit digitalen Endgeräten in 

der Schule erarbeitet hat. Dieser Vorschlag ist dann erneut in Lehrerkonferenz, Schulpflegschaft und 

https://www.schulministerium.nrw/handlungsempfehlung-handynutzung


Schülerrat diskutiert und letztendlich von der Schulkonferenz als höchstem Gremium der Schule 

einstimmig (!) beschlossen worden. 

Die geänderte Hausordnung enthält nun folgende neue Regelung, die nach den Osterferien in Kraft 

treten wird: 

 

Mit Betreten des Schulgeländes werden nicht-autorisierte internetfähige digitale Endgeräte grund-

sätzlich ausgeschaltet und weggepackt. Vor Klausuren, Klassenarbeiten und Prüfungen sind alle 

Geräte der aufsichtführenden Lehrkraft abzugeben. Schülerinnen und Schüler der Oberstufe dürfen 

ihre Geräte in Pausen und Freistunden im Oberstufenraum und auf der oberen Etage des „mittel-

punkts“ im Stumm-Modus nutzen. Die Lehrkräfte nutzen ihre Geräte für private Zwecke im Verwal-

tungstrakt. 

Für dringende Elternkontakte steht grundsätzlich das Sekretariat zur Verfügung. In Ausnahmefällen 

darf mit Erlaubnis einer Lehrkraft das Endgerät genutzt werden. 

Auf allen Fahrten und Exkursionen der Jahrgänge 5 und 6 werden digitale Endgeräte grundsätzlich 

nicht mitgeführt. 

 

Private iPads dürfen weiterhin nach Anmeldung im Schulnetz bzw. offline zu unterrichtlichen Zwe-

cken genutzt werden, sofern die Lehrkraft dies gestattet. Grundsätzlich liegen die iPads flach auf 

dem Tisch.  

Bei Verstößen gegen diese Regelung wird das Endgerät konsequent eingesammelt und in der Regel 

nach Unterrichtsschluss von der Schulleitung (nach einem Gespräch) zurückgegeben. Im Wiederho-

lungsfall erfolgt eine Mitteilung an die Erziehungsberechtigten, ggf. mit der Bitte, das Gerät in der 

Schule abzuholen. 

Zusammen mit allen am Meinungsbildungs- und Entscheidungsprozess Beteiligten gehe ich davon 

aus, dass diese Regelung zu einer deutlichen Beruhigung des Schulalltags und zu besserer Konzen-

tration auf schulische Belange führen und zeitnah zu einem Stück Normalität werden wird. 

 

Aufführungen „Darstellen und Gestalten“ 

Der „Darstellen und Gestalten“–Kurs der 9. Klassen führt nach den Osterferien das Stück „Othello 

steht im Sturm“ auf. Dabei handelt es sich um eine moderne Version von William Shakespeares 

„Othello“. Teile des klassischen Stücks werden hier geschickt mit einer Handlung rund um einen 

Fußballverein verwoben. So lernen wir Othello als Feldherrn und als erfolgreichen Mannschaftskapi-

tän kennen. Daraus ergibt sich eine Mischung, die ein breites Publikum anspricht. 

Geplant sind eine Aufführung für die 8. Klassen im Vormittagsbereich und eine Aufführung für in-

teressierte Eltern und andere Gäste an einem Abend – voraussichtlich in der zweiten Woche nach 

den Osterferien. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

 

Schüleraustausch mit Polen und der Slowakei 

Der traditionsreiche Austausch mit unseren Partnerschulen in Polen und der Slowakei geht in die 

nächste Runde: In der Woche vom 31.05. bis zum 05.06.2025 begrüßen Jugendliche der Stufe 9 ihre 

Gäste und absolvieren unter der bewährten Leitung von Herrn Schlatter ein attraktives Besuchspro-

gramm. Der Gegenbesuch wird im September stattfinden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

(Schmitz) 

Schulleiter



Weitere Termine bis Pfingsten 

 

Freitag, 

02.05.2025 

- Späteste Abgabe aller Wahlzettel: 

Jg 6 (2. Fremdsprache), 

Jg 8 (Differenzierung), 

Jg 10 (Gymnasiale Oberstufe), 

EF (Qualifikationsphase) 

ab Montag, 

05.05.2025 

- Jg 8: Projektwoche „Europa“ 

(pro Klasse eine Doppelstunde in einem gesellschaftswissen-

schaftlichen Fach) 

Dienstag, 

27.05.2025 

- Jg 10: Zentrale Prüfungen Deutsch (ZP10) 

Freitag, 

30.05.2025 

- 3. beweglicher Ferientag (nach Christi Himmelfahrt) 

Dienstag, 

03.06.2025 

- Jg 10: Zentrale Prüfungen Englisch (ZP10) 

Mittwoch,  

04.06.2025 

- Q2: ganztägig mündliche Abiturprüfungen, 

Jgg 5 – EF: Studientag 

(Ausnahme Jg 8: Berufsfelderkundung) 

Donnerstag, 

05.06.2025 

- Jg 10: Zentrale Prüfungen Mathematik (ZP10) 

 

 



Elternsprechtag im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2024/2025 

 

Name und Vorname des Schülers / der Schülerin: ________________________________ 

 

Klasse: ___________________ 

 

 

Die unten aufgeführten Lehrerinnen und Lehrer möchte ich sprechen. 

 

 

__________________________________ 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 

 

Von den Eltern auszufüllen Von den Lehrkräften auszufüllen 

Name der Lehrerin 

bzw. des Lehrers 

Mi, 30.04.25 

Zeit 

Mo, 05.05.25 

Zeit 

 

Tag 

 

Uhrzeit 

 

Raum 

 

Unterschrift 

       

       

       

       

       

       

       

 


